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Endlich liegt dem Trägerverein 
das lang erwartete Gutachten 
für den Fliesenschaden im Bad 
am Rothaarsteig vor. Der vom 
Gericht bestellte Sachverstän-
dige hat Ende November das 
ca. 130 Seiten umfassende Gut-
achten dem Landgericht Siegen 
zugeleitet. Im Gutachten aufge-
zeigt sind die Fehler die dazu 
geführt haben, dass sich der 
Fliesenbelag von der Becken-
wand ablöst. Die betro�enen 
und am Bau beteiligten Par-
teien haben nun vier Wochen 
Gelegenheit hierzu Stellung zu 
beziehen. Seitens des Gerichts 
muss dann entschieden wer-
den, wer in welche Höhe die 
Kosten zu tragen hat. Der Ver-
ein Bad am Rothaarsteig kann 
davon ausgehen, dass der Scha-
den vollständig ersetzt wird. 
Unabhängig hiervon kann 
jetzt endlich mit der Sanierung 
begonnen werden. In einer 

gemeinsamen Sitzung des Bei-
rats und des Vorstands wurde 
der Beschluss gefasst, umge-
hend die Herstell�rma KBE 
mit dem notwendigen Ausbau 
des Hubbodens zu beau�ragen. 
Der Ausbau erfolgt voraus-
sichtlich in der letzten Januar-
woche. Für die Kosten tritt der 
Verein in Vorlage, bekommt 
diese gemäß Auskun� unseres 
Rechtsanwalts aber vollständig 
nebst Zinsen erstattet.

Anschließend kann dann mit 
den eigentlichen Arbeiten im 
Becken begonnen werden. Die 
notwendigen Vorbereitungs-
termine mit Fachunternehmen 
erfolgen innerhalb des Monats 
Dezember. Nach Einschät-
zung des Sachverständigen 
dauert die Sanierung ca. 3 bis 
4 Monate, sodass das Bad im 
Verlauf des Monats Mai wieder 
erö�net werden kann.  

Vielleicht hat schon manch 
einer bemerkt, dass im Sauna-
garten rege Bauarbeiten begon-
nen haben. Der Verein kann 
sich freuen, dass der Betrei-
ber der Wellnessanlage sich 
entschlossen hat, den Außen-
bereich durch den Bau einer 
neuen Sauna zu attraktiveren. 
Es handelt sich hierbei  um ein 
hochwärmegedämmtes Sauna-
blockhaus aus �nnischer Kiefer 

mit den Abmessungen 5,00 * 
3,67 m. Die neue Sauna bietet 
Platz für 18 bis 20 Personen. 
Das Blockhaus wird noch vor 
Weihnachten errichtet und 
Anfang Januar 2014 fertig-
gestellt. Bei günstigem Ver-
lauf steht die neue Sauna den 
Gästen bei der nächsten langen 
Saunanacht  am 10. Januar 2014 
schon zur Verfügung.
(Paul Kle�mann)

Neues vom Bad am Rothaarsteig

Die Proben laufen auf Hoch-
touren, um auch in diesem Jahr 
dem Publikum einen �eater-
genuss der besonderen Art zu 
bescheren. In diesem Jahr wird 
eine Kriminalkomödie in drei 
Akten von Wilfried Reinehr 
aufgeführt. 

Das ca. 2,5 Stunden lange 
Stück spielt in den 50er Jahren 
im altehrwürdigen Bankhaus 
Meyerbrink und Abendroth. 
Der Direktor des Bankhauses 
wird von der Putzfrau mit 
einem Messer im Rücken tot 
an seinem Schreibtisch aufge-
funden.  Als jedoch der Krimi-
nalassistent Blümchen endlich 
au�aucht ist die Leiche ver-
schwunden. Kommissar Zack 
fragt sich, wer aus Meyerbrinks 

Umgebung ein Motiv hatte. Da 
ist seine Sekretärin, deren Liebe 
er verschmähte. Die Putzfrau, 
deren Mann entlassen wurde. 
Der Ehemann selbst, der sich 
grundlos gefeuert wähnt. Der 
Auszubildende Axel, dem der 
Chef die Unterhaltung mit 
Mädchen verbietet. Seine Ehe-
frau, die sich betrogen fühlt und 
selbst betrügt. Alice, Abend-
roths Sekretärin, die sich stets 
zurückgesetzt fühlte. Ja, sogar 
seine Geliebte Beatrice hätte 
ein Motiv, denn er will partout 
nicht seine Ehefrau verlassen. 

Selbst Columbo oder Miss Mar-
ple hätten hier ihre Schwierig-
keiten den richtigen Täter ding-
fest zu machen. Das gesamte 
Publikum kann bei der Au�lä-

rung des Verbrechens mithel-
fen und sich während der zwei 
Pausen von je 15- 20 Minuten 
über die möglichen Täter aus-
tauschen. Während den Pausen 
werden wie immer Speisen und 
Getränke gereicht.

Der �eaterverein Oberhun-
dem ö�net den Vorhang zur 
Premiere am Samstag, den 
28.12.2013 um 19:30 Uhr sowie 
am 4. und 11. Januar jeweils um 
19:30 Uhr in der Dorfgemein-
scha�shalle Oberhundem. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf zum 
Preis von 6,50 Euro bei Bäckerei 
Tröster, Volksbank Oberhun-
dem, Volksbank Würdinghau-
sen, Frischemarkt Würding-
hausen und in der Fleischerei 
Hesse in Heinsberg. An der 

Abendkasse kostet eine Karte 
7,50 Euro. Das �eaterdin-
ner fällt aus organisatorischen 
Gründen in diesem Jahr leider 
aus. (Miriam Mettbach)

Der �eaterverein Oberhundem lädt ein:
„Tote laufen nicht davon“
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„Segen bringen, Segen sein. 
Ho�nung für Flüchtlingskinder 
in Malawi und weltweit!“ – so 
lautet das Motto der Aktion 
Dreikönigssingen 2014. Dass 
es die Sternsinger gibt, ist ein 
Segen: für die Menschen in 
unserer Gemeinde und für 
benachteiligte Kinder auf der 
ganzen Welt. In diesem Jahr 
geht es besonders um alle Kin-
der, die ihre Heimat verlassen 
mussten. Unzählige Kinder 
weltweit leben als Flüchtlinge 
in Lagern und müssen sich in 
der Fremde zurecht�nden.

Daher ist es besonders wich-
tig, dass die Sternsinger sich 
als Könige aufmachen, segnen 
und sammeln. Mit dem Krei-
dezeichen „20*C+M+B+14“ 
bringen Mädchen und Jungen 
in den Gewändern der Heiligen 
Drei Könige den Segen „Chri-
stus segne dieses Haus“ zu den 
Menschen im Kirchspiel Ober-
hundem und sammeln für not-
leidende Kinder in aller Welt, u. 
a. auch für die Taifun-Opfer auf 
den Philippinen.

Wir würden uns freuen, wenn 
auch in diesem Jahr wieder 
viele Mädchen und Jungen 
ihre Freizeit opfern, um diese 
Aktion zu unterstützen. Alle, 

die mitmachen möchten, mel-
den sich bitte im Pfarrbüro oder 
bei Brigitte Ludwig (Tel. 7 25 01 
oder per E-Mail unter klem.
ludwig@t-online.de). Um alle 
Haushalte im Kirchspiel Ober-
hundem aufsuchen zu können, 
benötigen wir mindestens 8 
Gruppen zu je 3 Kindern. 

Die Sternsinger-Aktion im 
Kirchspiel Oberhundem �ndet 
statt am Samstag, den 4. Januar 
2014. Wir tre�en uns um 9.00 
Uhr im Pfarrzentrum, wo die 
Kinder – sofern noch nötig – 
geschminkt werden. Außerdem 
werden dort die Sammeldosen 
und sonstige Materialien ver-
teilt. Um 9.30 Uhr �ndet dann 
in der Pfarrkirche eine kurze 
Andacht mit Aussendung der 
Sternsinger statt, wozu die 
ganze Pfarrgemeinde herzlich 
eingeladen ist.

Wer noch Kleidung für die 
Aktion benötigt, kann am Don-
nerstag, 2. Januar, um 10.00 
Uhr ins Pfarrzentrum kom-
men. (Brigitte Ludwig)

Sternsinger gesucht!!!

Was mache ich mit guten 
Büchern, die ich gelesen habe, 
die aber nicht mehr in den 
Bücherschrank passen? Ganz 
einfach - ich bringe sie ins Bad 
am Rothaarsteig! Da gibt es 
nämlich seit ein paar Wochen 
„Die LesBar“. Das ist ein ö�ent-
licher Bücherschrank. Und 
der funktioniert so: Jeder und 

jede darf Bücher heraus- und 
mitnehmen bzw. hereinstellen. 
Das alles ist kostenfrei und für 
alle während der Ö�nungs-
zeiten der Sauna und des Bades 
erreichbar. Also, los geht’s! 
(Barbara Grünhage)

NEU! Die LesBar NEU!
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Zu einem Kindermusical-
Mekka wurde Ende November 
Oberhundem, denn was der 
Kinder- und Jugendchor „Burg-
�nken“ Oberhundem bei seinen 
zwei Au�ührungen zeigte, war 
vom Feinsten. Die vielen Besu-
cher, an beiden Tagen waren 
alle Plätze belegt, waren begeis-
tert von den musikalischen und 
schauspielerischen Glanzlei-
stungen der vierzig Akteure, 
die mit lang anhaltendem Bei-
fall für ihre überragenden Leis-
tungen belohnt wurden. Vom 
aufgeführten Musical „Felicitas 
Kunterbunt“ (Texte Wolfgang 
Goldstein, Musik Axel Schulze 
und Patrick Schulze) wird man 
noch lange sprechen. Bereits 
vor drei Jahren brillierte der 

Chor mit dem Stück „Drei 
Wünsche frei“.
Ein Jahr hatten sich die „Burg-
�nken“- Sänger/-innen unter 
der schauspielerischen Leitung 
von Sandra Weimann und 
Natascha Krüger intensiv auf 
diese 90 Minuten vorbereitet. 
So passte bei den beiden Auf-
führungen einfach alles. Neben 
den gesanglichen und schau-
spielerischen Leistungen und 
den schicken Kostümen �el 
auch das tolle Bühnenbild ins 
Auge. Das positive Gesamt-
bild komplettierte eine perfekt 
funktionierende Licht- und 
Tontechnik. Ganz wichtig war 
natürlich für die jungen musi-
kalischen „Musicalstars“ die 
Anwesenheit der vielen Besu-
cher, die mit großem Applaus 

die Leistungen der 5- bis 
15-jährigen belohnten, die ihre 
Rollen glänzend beherrschten.

„Sensationell“, „einfach gran-
dios“ oder „schade, dass es nur 
zwei Au�ührungen gibt“ waren 
nur einige der vielen lobenden 
Kommentare.

Zum Inhalt: In einer Spielzeug-
truhe wohnen Puppen und 
Kuscheltiere friedlich zusam-
men. Bis eines Tages eine neue 
Mitbewohnerin au�aucht, Feli-
citas! Die Neue wird schnell 
ausgegrenzt, weil sie bunt und 
schrill und eine Fremde ist. 
Felicitas Versuche, in ihrem 
neuen Heim Freunde zu �nden, 
scheitern an Arroganz, Angst 
und Missgunst der anderen. Da 

grei� Rabador, der große Zau-
berer, ins Geschehen ein. Er 
versperrt die Truhe und damit 
das Zuhause aller mit einem 
magischen Zauberschloss. 
Bald wird klar, dass der pas-
sende Schlüssel nicht im Kin-
derzimmer zu �nden ist. Und 
so begeben sich Felicitas und 
Franz Findig, der Detektiv, mit 
Hilfe eines Zauberbuchs auf 
eine Reise um die Welt, um von 
jedem Kontinent der Erde ein 
Stück für den geheimnisvollen 
Schlüssel zusammen zu tra-
gen. So begegneten die jungen 
textsicheren Musical-Akteure 
bei ihrem musikalischen Aben-
teuer wilden Piraten, stolzen 
Indianern, einem weisen Dra-
chen und noch vielen anderen 
mehr. (Dieter Dörrenbach)

Burg�nken feiern großartigen Musical-Erfolg

Der TV Oberhundem möchte 
sich ganz herzlich bei allen 
Haushalten aus Oberhundem 
und den umliegenden Dörfern 
für die wirklich gute Beteili-
gung  an den Altpapiersamm-
lungen im abgelaufenen  Jahr 
bedanken. Wir waren sehr 
positiv überrascht, dass immer 
mehr Haushalte dieses Ange-

bot wahrnehmen. Die letzte 
Sammlung in diesem Jahr 
führen wir am Samstag, den 
28.12.2013, durch. Auch hier-
für möchten wir darum bitten, 
das gesammelte Altpapier an 
genanntem Tag bis 09.00 Uhr 
in Kartons oder mit Packband 
gebündelt an den Straßenrand 
zu stellen. Die Abholung erfolgt 

dann wie immer im Laufe des 
Vormittages.

Außerdem besteht auch wieder 
die Möglichkeit, das Altpapier 
zum am Sportplatz bereitge-
stellten Container zu bringen. 
Die Abholtermine für das Jahr 
2014 geben wir rechtzeitig in 
der örtlichen Presse bekannt 

und verteilen natürlich auch 
wieder einen Flyer mit allen 
wichtigen Informationen. Wir 
wünschen allen ein frohes  und 
besinnliches Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr alles 
Gute, Glück und Gesundheit. 
(Christian Assmann)

Altpapiersammlung

Sie wurden am Wochenende zu Musicals-Stars: die Akteure des Oberhundemer Kinder- und Jugendchors „Burg�nken“, der seit zehn Jahren von Sandra 
Weimann mit großem Engagement geleitet wird.
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Vom 12. bis 14. September 2014 
ist es soweit: erstmals �ndet im 
Kreis Olpe eine Weltmeister-
scha� im Ski Inline Alpin statt. 
Der Ski-Club Oberhundem 
hatte sich beim World Inline 
Alpine Committee (WIAC) 
für die Ausrichtung beworben, 
nachdem die japanische Olym-
piastadt Nagano kurzfristig von 
der Ausrichtung zurück getre-
ten war. Die Entscheidung �el 
am Samstag, dem 12.Oktober 
2013, auf der WIAC-Sitzung in 
Ismaning bei München. 

Auf die Minute genau zur 
Erö�nung der Feier zum 60. 
Jubiläum des Ski-Club Ober-
hundem kam der Anruf aus 
München, dass die Weltmei-
sterscha� im kommenden 
Jahr 2014 in Oberhundem 
statt�nden wird. Der Jubel der 
zahlreichen Gäste der Jubilä-
umsveranstaltung war über-
wältigend. 

Martin Vente und Helmut 
Haschen, die den Ski-Club 
Oberhundem auf der Sitzung 
vertraten,  konnten die freudige 
Nachricht überbringen. „Nach 
einem Sitzungsmarathon von 
6 Stunden war es dann soweit, 
der Ski-Club Oberhundem 
bekam zuerst viel Lob für die 
Durchführung des Weltcup-
Wochenendes in diesem Jahr, 
konnte dann sein Konzept 
für das WM-Wochenende 
2014 vorstellen und bekam 
anschließend die einstimmige 
Zusage für die Durchführung 
der Weltmeisterscha�en 2014“, 
berichtet Martin Vente von der 
WIAC-Sitzung. 

Die Weltmeisterscha� 2014 
war natürlich am Jubiläums-
abend das Gesprächsthema 
Nummer eins. Insgesamt wer-
den in den vier verschiedenen 
Disziplinen Riesenslalom, Sla-
lom, Parallelslalom und einem 

Teamwettbewerb, 
Weltmeistertitel in 
Oberhundem ver-
geben. 

„Es wird ein ein-
maliges Ereignis 
in unserer Ver-
e insges chichte , 
aber auch im Kreis 
Olpe, werden und 
es ist eine große 
Herausforderung 
für uns, auch 
wenn wir für die 
Vorbereitungen 
nicht einmal 1 
Jahr Zeit haben“, 
so der Vorsitzende 
Andreas Schöttes. 
„Aber gemeinsam 
werden wir das 
scha�en, es ist uns 
Unterstützung von 
allen Seiten zuge-
sagt worden“, so 
Andreas Schöttes 
weiter. 

Auch der Ehren-
vorsitzende des 
Ski-Club Oberhundem, Karl 
Falk, der den Verein von 1975 
bis 1989 leitete, liess es sich 
nicht nehmen an der Jubilä-
umsveranstaltung teilzuneh-
men. Der 89-jährige lobte 
das große Engagement seiner 
Nachfolger und übergab dem 
jetzigen Vorsitzenden das Wap-
pen des Ski-Club in Schiefer 
gemeißelt, welches Karl Falk 
als gelernter Steinmetz selber 
angefertigt hat.

Auch von Falks Nachfolger, 
Jochen Mettbach, 1. Vorsit-
zender von 1989-2001, gab es 
viele lobende Worte für den 
Ski-Club. Mettbach übergab 
dem Ski-Club eine Samm-
lung historischer Skier, die im 
Rhein-Weser-Turm ausgestellt 
werden sollen. Auch Ortsvor-
steher Tobias Mettbach, der 

Vorsitzende des Skibezirks Rot-
haar sowie der stellvertretende 
Vorsitzende des Gemeindes-
portverbandes Kirchhundem, 
Georg Japes, betonten in ihren 
Ansprachen das große Engage-
ment des Vereins.

Als weiterer Höhepunkt stan-
den zahlreiche Ehrungen auf 
dem Programm. Die Grün-
dungsmitglieder Lambert 
Assmann und Karl Josef Krip-
pendorf wurden zu Ehrenmit-
gliedern des Ski-Club Ober-
hundem ernannt. Insgesamt 
wurden 40 Mitglieder für über 
40-jährige Vereinstreue geehrt 
und es wurden sehr viele Erin-
nerungen aus vergangenen 
Zeiten ausgetauscht. 
(Andreas Schöttes)

Weltmeisterscha� in Oberhundem
Am kommenden Sonntag, 22. 
Dezember, ziehen die Musike-
rinnen und Musiker des Musik-
vereins ab 17:00 Uhr wieder tra-
ditionell „über die Dörfer“, um 
musikalische Weihnachtsgrüße 
zu überbringen. Weihnachts-
lieder werden an den zentra-
len Stellen im Ort, ebenso wie 
in allen kleineren Ortscha�en 
des Kirchspiels Oberhundem, 
erklingen. Der MVRO bedankt 
sich damit bei allen Freunden 
und Gönnern sowie der gesam-
ten Bevölkerung für die im 
vergangenen Jahr entgegenge-
brachte Unterstützung.
(Jürgen Schmidt)

Musikalische 
Weihnachtsgrüße

Genießen Sie ein paar schöne 
Stunden bei Ka�ee und 
Kuchen mit netten Menschen 
in dem weihnachtlich 
festlich geschmückten Café 
im Haus des Gastes beim 
Weihnachtskonzert mit 
dem Akkordeon-Orchester 
Siegerland am Sonntag, 
29.12.2013, ab 15:00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. 
(Lydia Tillmann)

Weihnachts- 
konzert
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Am Samstag, den 18. Januar 
2014, hält der Schützenverein 
Oberhundem seine Jahres-
hauptversammlung ab.

Um  17 Uhr �ndet zuvor ein 
Gottesdienst  unter Mitwirkung 
des Musikvereins Rinsecke-
Oberhundem für alle Leben-
den, Verstorbenen und Gefal-
lenen des Schützenvereins statt. 
Anschließend beginnt gegen 18 
Uhr die Versammlung in der 
Dorfgemeinscha�shalle.

Auf der Tagesordnung stehen 
u.a. Vorstandswahlen. Turnus-
gemäß geht es dabei in diesem 
Jahr um die Ämter des Kassie-
rers und der Beiräte für Ober-
hundem und Selbecke. Außer-
dem sollen kleine geplante 
Veränderungen im Schützen-
festverlauf vorgestellt werden.

Im Anschluss an die Ver-
sammlung werden unsere 
amtierenden Könige Hubertus 

Aßmann und Kai Landsiedel 
ihre Orden für die Königskette 
dem Verein übergeben.

Ihren Debut-Au�ritt wird die 
neu formierte Tanzband des 
Musikvereins Rinsecke-Ober-
hundem geben, wenn sie beim 
Schützenball für Tanzlaune und 

Stimmung sorgt. Unsere Jung-
schützenkönigin Kira Korte 
unterstützt die Formation übri-
gens als Sängerin.

Die Generalversammlung bie-
tet eine gute Gelegenheit für 
alle Jugendlichen und Zugezo-
genen, dem Schützenverein bei-

zutreten. Zum vergnüglichen 
Schützenball sind natürlich alle 
Freunde und Freundinnen der 
Blauen Kittel herzlich eingela-
den. Der Eintritt ist selbstver-
ständlich wieder frei. 
(Werner Müller)

Generalversammlung der Blauen Kittel und 
Schützenball

Pünktlich zum Beginn der 
kalten Jahreszeit erhielten 
die Kinder des Kindergar-
tens Saalhausen Besuch von 
Nobbi, dem Maskottchen der 
DLRG-Kindergartenaktion, 
und den Rettungsschwimmern 
der DLRG Oberhundem. Jeder 
kann es merken, die Tempera-
turen gehen in den Keller und 
es fängt an zu frieren. Und auf 
den Seen und Bächen bildet 
sich bald das erste Eis. Und 
das birgt so einige Gefahren 
für kleine Abenteurer. Aber die 
Kinder aus Saalhausen wissen 
jetzt dank der Hilfe von Nobbi 
und seinen erfahrenen DLRG-
Kollegen wie man sich bei Eis 

und Schnee am See richtig ver-
hält und was man tun muss, 
wenn man sieht dass jemand im 
Eis eingebrochen ist. Auch das 
Absetzen eines Notrufes unter 
der Nummer 112 ist jetzt für 
die Kinder kein Problem mehr. 

Und wenn sie trotz Beachtung 
der gelernten „Eisregeln“ auf 
dem Eis selber in Gefahr gera-
ten, wissen die „Kleinen“ jetzt 
auch was sie machen können, 
damit alles gut geht. 
(Carsten Picker)

Sicher bei Eis und Schnee
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Ein weiterer wichtiger Schritt 
in eine ho�entlich positive 
Zukun� ist gemacht: der katho-
lische BewegungsKindergarten 
St. Lambertus Oberhundem 
hat jetzt o�ziell einen eigenen 
Förderverein!
 
Die demogra�sche Entwick-
lung und steigende Ansprüche 
erfordern immer mehr Initia-
tive engagierter Eltern. Daher 
möchten wir als Förderverein 
die Arbeit unseres Kindergar-
tens auf möglichst vielfältige 
Art unterstützen. Die Ziele, die 
wir uns als Förderverein dabei 
gesteckt haben, sind klar de�-
niert: aufgrund der durch das 
KiBiz verursachten �nanziellen 
Engpässe hat sich der Förder-
verein auf die Fahnen geschrie-
ben, bestehende Bildungsan-
gebote langfristig abzusichern 

und mittelfristig neue zu schaf-
fen sowie soziale Ungerechtig-
keiten, soweit umsetzbar, ein-
zudämmen.

Wir möchten Hilfestellung 
geben, au�retende Probleme 
unbürokratisch und konstruk-
tiv, direkt vor Ort und im per-
sönlichen, stets konstruktiven 
Dialog mit allen Beteiligten 
zu lösen. Unser Motto lautet: 
„Hilfe, egal wo und wie, aber 
sofort und da wo‘s brennt!“. 
Insbesondere soll dabei das 
bestehende Konzept des Bewe-
gungskindergartens unterstützt 
und möglichst noch weiter aus-
gebaut werden. Zudem sind 
uns die Förderung der Ernäh-
rungs- und der musischen Pro-
jekte sowie die Unterstützung 
der Übermittagsbetreuung sehr 
wichtig!

Hierbei sind wir aktuell und 
in der Zukun� auf viele neue 
Vereinsmitglieder, Gönner 
und Sponsoren angewiesen, 
die unsere Arbeit mit einem 
starken Geldbeutel, Motivation 
und viel Idealismus unterstüt-
zen, um kün�ige Kindergarten-
generationen bestens fördern 
zu können. Ob in Form einer 
einmaligen Spende oder aber 
gerne auch mit regelmäßigen 
Beiträgen, helfen kann jeder am 
Gemeinwohl und elementaren 
Bildungsangebot vor Ort Inte-
ressierte… auch Sie. Der katho-
lische BewegungsKindergarten 
St. Lambertus Oberhundem 
wird Ihnen mehr als dankbar 
sein! (Dirk Weschollek)

Förderverein Kindergarten

Auch in diesem Jahr veran-
staltet der Kegelclub „Pfanne-
heiss“ eine Silvesterparty in der 
Gemeinscha�shalle Oberhun-
dem. Mit von der Partie ist wie-
der die aus Mönchengladbach 
stammende Liveband „Famous“ 
und auch für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt. Neben 
den sauerlandtypischen Kalt-
getränken können zur Stärkung 
frisch gebackene Pizzen erwor-
ben werden. Da auch Cocktails 
ausgeschenkt werden, ist der 
Einlass ab 18 Jahren. 

Wir würden uns freuen, 
gemeinsam mit Euch bei einem 
Glas Sekt und dem nächtlichen 
Feuerwerk ins Jahr 2014 zu 
starten. Die Karten können ab 
sofort im Vorverkauf bei den 
örtlichen Volksbanken sowie 
bei den Mitgliedern des Kegel-
clubs zum Preis von 8 Euro 
erworben werden. Weitere 
Infos unter www.silvester-in-
oberhundem.de. 
(Christian Richard)

Silvester 
2013:  
Die Vor-
bereitungen 
sind 
getro�en!
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Gemeinscha�shalle
Oberhundem

Beginn 19:30 Uhr

Eintrittspreise: 
Vorverkauf € 6,50 | Abendkasse € 7,50  

Vorverkaufsstellen: 
- Bäckerei Tröster Oberhundem  
- Volksbank Oberhundem und 
   Würdinghausen  
- Sparkasse Würdinghausen  
- Fleischerei Hesse Würdinghausen
   und Heinsberg
- farma-plus Apotheke Lennestadt

Christian Hesse ist in diesem 
Jahr Deutscher Vizemeister 
im Bogenschießen (Halle) mit 
der Mannscha� seines Vereins 
HSC 08 HAMM geworden. Der 
gebürtige Oberhundemer hat 
sich durch seine vielen Erfolge 
zum ersten Mal zur deutschen 
Rangliste quali�ziert und eine 
Top 10 Platzierung erreicht. In 
der Compoundliga steht er mit 
29 : 1 Punkten auf dem 1. Tabel-
lenplatz. In der Gesamtwertung 
des Hallenchampionats hat er 
nach 2 von 5 Turnieren den 2. 
Platz inne.

Dies bleibt natürlich auch in 
der Heimat nicht ohne Folgen 
und somit ist er aktuell im Kreis 
Olpe zum Sportler des Jahres 
nominiert worden. Wer ihn 
bei der Wahl dazu unterstützen 
möchte, kann dies im Internet-
portal der WAZ stündlich bis 
zum 31.12.2013 tun und �eißig 
für ihn abstimmen. http://www.
derwesten.de/wp/sport/lokal-
sport/kreis-olpe/sportler-des-
jahres-olpe-2013-id8729324.
html. (Jürgen Schmidt)

Christian Hesse zum Sportler
des Jahres nominiert




